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eine informationsveranstaltung für alle Patienten, angehörige und interessierte

Programm 08. februar 2012 | 17:30 uhr

Gesundheit im Alter
vorbeugen – verbessern – pflegen
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Patientenforum — medizin verstehen

begrüssung & moderation
Dr. med. A. Wefel | Chefarzt Geriatriezentrum
Facharzt für Innere Medizin, Neurologie & Geriatrie

gesundheit im alter  
- ChanCen und aufgaben
Dr. med. G. Schiffner | Chefarzt Geriatriezentrum
Facharzt für Innere Medizin, Geriatrie & Palliativmedizin

beWegung im alter
F. Siegmon  
Gesamtleitung Therapie

gesund und genussvoll essen im alter
Dipl. oec. troph. D. Roeper
Leitung Adipositaszentrum

selbständig bleiben –  
WelChe hilfsmittel gibt es?
S. Block
Leitung Ergotherapie

unterstützende beratung  
für Pflegende angehörige
E.-J. Sander
BA Pflege-/Gesundheitswissenschaft

disKussionsrunde mit unseren  
referenten und folgender exPertin
R. Detka 
Diplom-Sozialpädagogin 



      Fach- & Spezialgebiete

•  Innere Medizin 
•  Gastroenterologie & Adipositaszentrum
•  Chirurgie & Hernienzentrum
•  Anästhesie & Intensivmedizin
•  Akutgeriatrie
•  Geriatrische Frührehabilitation
•  Geriatrische Tagesklinik
•  Palliativmedizin
•  Neurologische Frührehabilitation

      Leistungsmerkmale

•  205 Betten & 20 Betten i.d. Tagesklinik
•  Zentrale Notaufnahme & Ambulanz
•  Linksherzkathetermessplatz
•  Herzschrittmacher-Behandlung
•  Chirurgische Spezialsprechstunden
•  Modernste OP-Einheiten
•  Endoskopie
•  Ultraschall- & Funktionsdiagnostik
•  Röntgenabteilung / CT / Labor
•  Neuro-Psychologie
•  Logopädie
•  Physikalische Therapie & Ergotherapie
•  Seelsorge & Sozialdienst

Wilhelmsburger Krankenhaus  Groß-Sand | Groß – Sand 3 | 21107 Hamburg | Tel.: 040 - 75 205-0 | Fax 040 - 75 205-200 |  info@gross-sand.de | www.gross-sand.de

laut statistischem Bundesamt hatte ein im Jahr 1910 in Deutschland 
geborener Junge eine durchschnittliche Lebenserwartung von 47 
Jahren, ein Mädchen von 51 Jahren. Heute liegt die Lebenserwartung 
um fast das Doppelte höher und auch die Lebensqualität im 
höheren Alter ist deutlich gestiegen. Allerdings ist das keine 
Selbstverständlichkeit, sondern bedarf des persönlichen sowie des 
medizinischen und pflegerischen Einsatzes. Viele Menschen tun bis 
ins hohe Alter ganz bewusst etwas für ihre Gesundheit. Was Sie 
für Ihre Gesundheit tun können und welche Unterstützung es dabei 
gibt, möchten wir Ihnen bei unserem Patientenforum erläutern:

•  Was fördert meine Gesundheit, wenn ich älter werde?
•  Wie kann ich durch Bewegung fit und aktiv bleiben?
•  Wie kann ich durch gesundes und genussvolles Essen meine 
    Freude am Leben fördern?
•  Welche Hilfsmittel erleichtern meinen Alltag?
•  Welche Möglichkeiten und Grenzen haben pflegende   
    Angehörige?

Experten unseres Zentrums für Altersheilkunde stehen Ihnen auch 
für Ihre persönlichen Fragen zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Mit der S3, S31 fahren Sie bis S-Bahn Hamburg Wilhelmsburg, 
anschliessend nehmen Sie den Metrobus 13 oder den Bus 156 
bis Haltestelle KH Groß-Sand und gehen dann wenige Meter 
über die Veringstrasse und den Bonifatiusplatz.

Mit dem Auto
Anfahrt über die Elbbrücken A255 oder über die A1 auf 
die B4 / B75 (Wilhelmsburger Reichsstraße) bis Hamburg-
Wilhelmsburg bzw. von der A7 über die Köhlbrandbrücke.

Liebe Patienten und Interessierte,

so kommen sie zu uns


